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17. Mai 2015 
Lesejahr B 

1. Lesung: Apg 1,15-17.20a.c-26 
2. Lesung: 1 Joh 4,11-16 

Evangelium: Joh 17,6a. 11b-19 
 
 

 
 
 
Ich bin nicht mehr in der Welt, aber sie sind in der Welt, 
und ich gehe zu dir. Heiliger Vater, bewahre sie in dei-
nem Namen, den du mir gegeben hast, damit sie eins 
sind wie wir. 
Solange ich bei ihnen war, bewahrte ich sie in deinem 
Namen, den du mir gegeben hast. Und ich habe sie 
behütet und keiner von ihnen ging verloren, außer dem 
Sohn des Verderbens, damit sich die Schrift erfüllt. 
Aber jetzt gehe ich zu dir. Doch dies rede ich noch in 
der Welt, damit sie meine Freude in Fülle in sich haben. 
Ich habe ihnen dein Wort gegeben und die Welt hat sie 
gehasst, weil sie nicht von der Welt sind, wie auch ich 
nicht von der Welt bin. Ich bitte nicht, dass du sie aus 
der Welt nimmst, sondern dass du sie vor dem Bösen 
bewahrst. 
Sie sind nicht von der Welt, wie auch ich nicht von der 
Welt bin. Heilige sie in der Wahrheit; dein Wort ist 
Wahrheit. Wie du mich in die Welt gesandt hast, so ha-
be auch ich sie in die Welt gesandt. Und ich heilige 
mich für sie, damit auch sie in der Wahrheit geheiligt 
sind. 
 
 
Christus – Brückenbauer 
Jede(r) von uns hat mindestens eine Brücke bei sich – 
im Portemonnaie. Es heißt, es gibt mehr als 14 Milliar-
den Brücken in Europa: auf Euro-Scheinen. Wertpapie-
re mit dem Brückensymbol, keine Realbrücken, son-
dern Fantasiebauwerke. Ist das Geld die Macht, die al-
les zusammenhält? Weihnachten und Christi Himmel-
fahrt umspannen Ausgang und Ziel des Heilswegs. 
Gott schlägt die Brücke über den reißenden Fluss der 
Zeit. Der Leib Christi ist die Brücke, damit es – wie bei 
einem Handschlag – zur Begegnung kommt, die nie-
mals abreißt. Jesus ist der „Dazwischen-treter“, Weg 
und Ziel, Gabe und Geber zugleich. Nur er konnte von 
Gottes „Oben“ die Verbindung in unser „Unten“ schaf-
fen. Und diese Verbindung reißt nach Christi Himmel-
fahrt nicht ab. Das Fest hält den Blick offen und den 
Weg frei zum „anderen Ufer“, in Gottes Herz. ER hält 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zusammen, was zusammengehört. Auf der Brücke 
seines Leibes – an Jesu ausgespannten Armen am 
Kreuz ausgedrückt – geschehen Vergebung, Aus-
tausch, Begegnung  Jesus ist keine Zugbrücke, die 
der Vater nach getaner Arbeit einzieht, um Himmel 
und Erde fein säuberlich getrennt zu halten. Gott ver-
schanzt sich nicht im gefahrenfreien Himmel. Christus 
ist eine tragfähige, unendlich belastbare Brücke, über 
die wir alle ans rettende Ufer gehen dürfen; die Ver-
bindung zwischen dem Gotteshimmel und dem 
„Mundhimmel“ (rumänisch für „Gaumen“), in den sich 
der Himmel in der Messfeier eucharistisch in uns hin-
einlegt. ER ist die verborgene Macht, die die Welt im 
Innersten zusammenhält. 
 

Kurt Josef Wecker 

 

 
 
 
 
 
 
Sie erreichen uns unter: 
 

Pfarrer Thomas Schäfer 
Telefon: 02208-4536  E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
 

Kaplan Liviu Balascuti 
Telefon: 02208-91 44 708  E-Mail: lb@k-k-n-n.de 
 

Diakon Norbert Klein 
Telefon: 02208-1700  E-Mail: nk@k-k-n-n.de 
 

Gemeindereferentin Angelika Silva 
Telefon: 0157-78950602  
E-Mail: angelika.silva@erzbistum-koeln.de 
 

Diakon Willy Löw (Subsidiar) 
Telefon: 02208-911944  E-Mail: wl@k-k-n-n.de 
 

Pfarrvikar z. b. V. Johannes Fuchs 
Telefon: 02208-5002746  
E-Mail: joh-fuchs@t-online.de 

mailto:wl@k-k-n-n.de
mailto:joh-fuchs@t-online.de


St. Jakobus, Lülsdorf 

Rheinstraße 35, 53859 Niederkassel 
Telefon: 02208 4536, Fax: 02208 758797  
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
 

Bürozeiten:  
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag   10.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag             15.00 - 18.00 Uhr 
 

Samstag, 16. Mai 2015 
16.30   Beichtgelegenheit (Kaplan Balascuti) 
17.00   Vorabendmesse (Kaplan Balascuti, Diakon Löw)  

für Hans-Werner Seidel u. Eheleute Katharina 
und Josef Schütz 

 
Sonntag, 17. Mai 2015 7. Sonntag der Osterzeit 
11.00   Familienmesse (Pfarrer Schäfer, Gr´in Frau Silva)  

für die L und V der Pfarrgemeinde, StM Pfr. Dr. 
Koch, 1. Jgd für Monika Schäfer, Herrmann 
Preuß, den wir vergangene Woche zu Grabe ge-
tragen haben 

 
Dienstag, 19. Mai 2015 
09.00   Hl. Messe in Gemeinschaft der Frauen (Kaplan 

Balascuti) 
 
Mittwoch, 20. Mai 2015 
08.00   Schulgottesdienst für die 3. + 4. Schuljahre (Kap-

lan Balascuti) 
 
Donnerstag, 21. Mai 2015 
18.00   Maiandacht (Frau Corsten) 
19.00   Abendlob  

 
Freitag, 22. Mai 2015 
09.00   Hl. Messe (Pfarrer Schäfer)  

StM Benefizium 
 
Samstag, 23. Mai 2015 
16.30   Beichtgelegenheit (Pfarrer Schäfer) 
17.00   Vorabendmesse (Pfarrer Schäfer)  

für die L u V Fam. Wirges u. Spilger 
 
Sonntag, 24. Mai 2015  Pfingsten 
11.00   Hl. Messe musikalisch begleitet durch den Kir-

chenchor (Kaplan Balascuti) 
 

 

St. Matthäus, Niederkassel 
Annostraße 11, 53859 Niederkassel 
Telefon: 02208 4562, Fax: 02208 914105 
E-Mail: pn@k-k-n-n.de 
 

Bürozeiten:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr   
 
 

Samstag, 16. Mai 2015 
07.30   Morgengebet  
14.00   Trauung Katja Trinks und Fabian Schmidt  

(Pfarrer Fuchs) 
18.00   Vorabendmesse (Pfarrer Schäfer)  

1. Jgd für Ursula Balkenhol,14. Jgd für Arnold 
Balkenhol, Jgd für Dr. Manfred Simon, Jgd für 
Katharina und Hans Weier, Holger Simon; für 
Gertrud Grundmann, die wir vergangene Woche 
zu Grabe getragen haben 

 
Sonntag, 17. Mai 2015 7. Sonntag der Osterzeit 
08.30   Morgengebet  
10.00   Hl. Messe (Kaplan Balascuti)  

StM Katharina Mondorf, Luise Otten, Familie 
Weis und Taphorn, 1. Jgd für Rudolf Witterhold, 
L u V der Fam. Witterhold und Knispel, 7. Jgd für 
Andreas Marx sowie Jgd für Heinz Marx und  
Nikolaus Zimmer, Alexander Domgörgen 

 
Montag, 18. Mai 2015 
07.30   Morgengebet  

 

Dienstag, 19. Mai 2015 
07.30   Morgengebet  

 

Mittwoch, 20. Mai 2015 
07.30   Morgengebet  
08.15   Frauenmesse (Pfarrer Schäfer)  

StM Peter Braschoß 
 

Donnerstag, 21. Mai 2015 
07.30   Morgengebet  
08.10   Schulgottesdienst für die 2. bis 4. Schuljahre 

(Kaplan Balascuti) 
18.00   Maiandacht (Diakon Ries) 

 

Freitag, 22. Mai 2015 
07.30   Morgengebet  

 

Samstag, 23. Mai 2015 
07.30   Morgengebet  
18.00   Vorabendmesse (Kaplan Balascuti) 

StM Heinrich Baursch, 1. Jgd für Christel Jonas, 
Jgd für Willi Jonas, Peter und Christine 
Lehmacher, 11. Jgd für Elisabeth Bauer, Verst. 
Fam. Piossek und Roß, Verst. Fam. Mondorf und 
Barth 

 

Sonntag, 24. Mai 2015 Pfingsten 
10.00   Hl. Messe (Pfarrer Schäfer) für die L u V der Pfarrge-

meinde, Helga Henseler 

mailto:pl@k-k-n-n.de
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St. Ägidius, Ranzel 
Ommerichstr. 66, 53859 Niederkassel 
Telefon: 02208 1700, Fax: 02208 768330 
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
 
Bürozeiten:  
Dienstag vom 10.00 – 12.00 Uhr  
 
Samstag, 16. Mai 2015 
15.30   Tauffeier von Hannah Mösta und Lorena Lo Vullo 

(Pfarrer Schäfer) 
 
Sonntag, 17. Mai 2015 7. Sonntag der Osterzeit 
09.30   Hl. Messe (Pfarrer Schäfer)  

StM Eheleute Peter Harf, SWA für Wilfried Fi-
ckert, Verst. Fam. Schmitz u. Kurth; Clemens 
Siegberg; Katharina und Johann Bröhl 

 
Dienstag, 19. Mai 2015 
19.00   Wortgottesdienst (Gr‘in Silva) 

 
Donnerstag, 21. Mai 2015 
09.30   Wortgottesdienst in Gemeinschaft der Frauen 

anschl. Glaubensgespräch  
17.00   Maiandacht „Generationen begegnen Maria“ 

 
Freitag, 22. Mai 2015 
18.00   Maiandacht (Frau Rauer) 

 
Sonntag, 24. Mai 2015 Pfingsten 
09.30   Hl. Messe (Kaplan Balascuti)  

2. Jgd für Andrea Fehrmann, in besonderer Mei-
nung für Rosalie Banduch 

 
 
 
Kollekten: 
16./17.05. für die Pfarrgemeinden 
23./24.05 Renovabis 

Sieben Schmerzen Mariens, Uckendorf 

Kirchweg 12, 53859 Niederkassel 
Telefon: 02208 6216, Fax: 02208 770761  
E-Mail: ku@k-k-n-n.de 
 

Bürozeiten:  
Donnerstag von 9.30 - 11.00 Uhr 
 
 

Samstag, 16. Mai 2015 
18.00   Maiandacht (Frau Boeckhorst / Frau Wübken) 
18.30   Hl. Messe (Kaplan Balascuti, Diakon Löw)  

StM Gottfried und Margarete Schneider, Gerd 
Fischer und verst. Angehörige 

 
Donnerstag, 21. Mai 2015 
10.00   Hl. Messe (Kaplan Balascuti) 

 
Samstag, 23. Mai 2015 
15.30   Tauffeier von Gulia Marturana (Kaplan Balascuti) 
18.00   Maiandacht (Frau Boeckhorst / Frau Wübken) 
18.30   Familienmesse (Pfarrer Schäfer)  

StM Lambertus Eich und Eltern, 12. Jgd für 
Georg Capellmann 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seniorenhäuser 
Elisabethhaus Niederkassel 
Seniorenresidenz Walter Esser Lülsdorf 
 

Sonntag, 17. Mai 2015 7. Sonntag der Osterzeit 
10.15   Hl. Messe im Elisabethhaus (Pfarrer Fuchs) 

 
Mittwoch, 20. Mai 2015 
10.00   Hl. Messe (Pfarrer Fuchs) 

 
 

Sonntag, 24. Mai 2015 Pfingsten 
10.15   Hl. Messe im Elisabethhaus (Pfarrer Fuchs) 
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Mit te i lu nge n  
 

Maiandachten 
donnerstags 18.00 Uhr, St. Jakobus Lülsdorf und St. Mat-
thäus Niederkassel 
freitags, 18.00 Uhr, St. Ägidius Ranzel 
samstags, 18.00 Uhr, Sieben Schmerzen Uckendorf 
 
Die Maiandacht „Generationen begegnen Maria“ am 
21.05., 17.00 Uhr in St. Ägidius, ist von den 3 Kindertages-
städten des Seelsorgebereichs vorbereitet worden. Ge-
meinsam mit der Eltern- und Großelterngeneration wollen 
die Kinder diesen Gottesdienst zu Ehren Marias feiern. 
 
Familienmesse 
Hierzu laden wir am Sonntag, 17.05.2015 um 11.00 Uhr 
nach St. Jakobus Lülsdorf und am Samstag, 23.05.2015 
um 18.30 Uhr nach Sieben Schmerzen Uckendorf ein.  
 
Pfingstnovene – Gebet um den Heiligen Geist 
Vor den großen kirchlichen Festen, Weihnachten, Ostern 
und Pfingsten gibt es seit alters her zur Vorbereitung be-
sondere liturgische Angebote. Vor Pfingsten ist dies neun 
Tage (eine Novene) lang, die Bitte um den Heiligen Geist. 
Damit wird an die Haltung der Jünger nach der Himmel-
fahrt Christi bis zur Sendung des Heiligen Geistes erinnert. 
„Sie alle verharrten dort einmütig im Gebet“ (Apostelge-
schichte 1,14)  
In der Pfarreiengemeinschaft wird die Pfingstnovene als 
Morgengebet angeboten. Werktags um 7.30 Uhr und sonn-
tags um 8.30 Uhr werden Heilig-Geistlieder gesungen, 
Psalmen gebetet und Tagesgedanken vorgetragen. Dieser 
Einstieg in den (Arbeits-) Tag ist in St. Matthäus am Tauf-
becken. Getaufte, Geisterfüllte beten um das Kommen des 
Heiligen Geistes in unsere Welt, in unseren Alltag. Herzli-
che Einladung zum Mitbeten.  
 
Ökumenekerzen  
In der Pfarreiengemeinschaft gibt es einige ökumenische 
Angebote: Seit einem halben Jahr die Flüchtlingshilfe, seit 
langem den Weltgebetstag der Frauen, Schulgottesdiens-
te, das Gemeindefest in Niederkassel und sicher auch 
anderes. In einigen der Kirchen gibt es eine 
Ökumenekerze. 
Die evangelischen und katholischen Seelsorger haben 
miteinander abgesprochen, dass in jeder der 6 Kirchen 
zukünftig zu ökumenischen Anlässen eine Ökumenekerze 
brennt. Diese 6 Kerzen werden als Zeichen des Miteinan-
ders gemeinsam entzündet, und zwar zu Ende des öku-
menischen Festes in Niederkasel am kommenden Sonntag 
17.05.2015 gegen 17.00 Uhr an der Auferstehungskirche. 
Alle ökumenisch Interessierten, aus den verschiedenen 
Ortsteilen, sind zu diesem bewussten Zeichen herzlich 
eingeladen.  
 
„An die Ränder gehen! – Solidarisch mit ausgegrenz-
ten Menschen im Osten Europas“ 
Mit der Pfingstaktion 2015 greift Renovabis ein Wort von 

Papst Franziskus auf: „…dass die Kirche an die Ränder, 
an die Grenzen der menschlichen Existenz gehen“ muss: 
„…die des Schmerzes, die der Ungerechtigkeit, die der 
Ignoranz, die der fehlenden religiösen Praxis, die des 
Denkens, die jeglichen Elends.“ Das hat der Papst mit 
seinem ersten Apostolischen Schreiben „Evangelii Gaudi-
um“ über die Verkündigung des Evangeliums in der Welt 
von heute quasi als seine „Regierungserklärung“ nahege-
legt. Dafür setzt sich auch Renovabis seit gut 22 Jahren 
ein, für an den Rand gedrängte, ausgegrenzte, abgescho-
bene, gesellschaftlich geächtete und benachteiligte Men-
schen. Dabei handelt es sich um ganz verschiedene Ziel-
gruppen in den 29 Ländern Mittel-, Ost- und Südosteuro-
pas. Ins Auge fallen Sozial- bzw. Eurowaisen, Straßenkin-
der, Roma-Minderheiten, Menschen mit Behinderungen 
oder psychischen Erkrankungen, Suchtkranke, HIV/Aids-
Kranke, Obdachlose, alte Menschen, alleinstehende Müt-
ter, Frauenhandels-Opfer, Migranten, Flüchtlinge, Asylsu-
chende, Strafgefangene… Die Solidaritätsaktion 
Renovabis unterstützt ihre Partner im Osten Europas da-
bei, für die jeweils Betroffenen die benötigte Hilfe nachhal-
tig bereitzustellen. 
 
Altstadtführung durch Zündorf 
Hierzu lädt die Kfd Ranzel am Dienstag, 02.06.2015 ein. 
Treffpunkt ist um 14.15 Uhr Auf der Katterbach 2. Anmel-
dung und nähere Informationen bei Uschi Ülpenich Tel. 
8463. 
 
Firmung im Seelsorgebereich 
Seit Januar haben sich Jugendliche mit ihrem Glauben 
auseinandergesetzt und so auf den Empfang des 
Firmsakramentes vorbereitet. Dazu kamen sie monatlich 
sonntags in St. Jakobus zusammen. Nach der Mitfeier der 
Gemeindemesse standen die unterschiedlichen Themen 
im Mittelpunkt der Gespräche.  
Am Sonntag, 31.05.2015 kommt Weihbischof Puff, um 76 
Jugendliche und 3 Erwachsene aus dem Seelsorgebe-
reich zu firmen. Dies geschieht in den Hl. Messen um 9.00 
Uhr und 11.15 Uhr in St. Jakobus. Zum Gebet für die Ju-
gendlichen und zur Mitfeier sind alle eingeladen.  
Neben den beiden Firmmessen wird an diesem Wochen-
ende in jeder Kirche eine Hl. Messe gefeiert – und zwar 
wie gewohnt samstags abends in St. Jakobus, St. Matthä-
us und Sieben Schmerzen Mariens sowie sonntags 
abends um 18.00 Uhr in St. Ägidius.  
 
Jahresausflüge der Kfd’s 
Am Mittwoch, 17.06.2015 (St. Jakobus) und Donnerstag, 
18.06.2015 (St. Matthäus und St. Ägidius) finden die dies-
jährigen Tagesausflüge statt. Nähere Informationen und 
Anmeldungen bei Frau Bockje, Tel.: 3215 (St. Jakobus), 
Frau Hochhäuser Tel.: 72551(St. Matthäus), Frau Ober-
häuser Tel.: 3498 (St. Ägidius). 
 


